
Bilanz zum 31.12.2022

(mit Vergleichszahlen zum 31.12.2021)

A K T I V A P A S S I V A

31.12.2022 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2021

€ € € €

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

-. Software 14.022,00 15.475,00

II. Gewinnrücklagen 19.204,66 19.204,66

II. Sachanlagen III. Gewinnvortrag 412.213,36 518.436,00

1. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.676.239,56 881.629,41

2. Geleistete Anzahlungen 149.595,55 30.737,54 IV. Jahresfehlbetrag -12.724,15 -106.222,64

1.839.857,11 927.841,95 443.693,87 456.418,02

B. Umlaufvermögen

B. 1.839.857,11 927.841,95

I. Vorräte

-. Fertige Erzeugnisse und Waren 20.742,52 37.352,52

C. Rückstellungen

II. -. Sonstige Rückstellungen 86.930,00 102.000,00

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.995,58 1.615,18

2. Sonstige Vermögensgegenstände 201.234,32 3.495,30 86.930,00 102.000,00

203.229,90 5.110,48

D. Verbindlichkeiten

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 1. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0,00 1.610,00

bei Kreditinstituten und Schecks 476.613,98 1.003.303,27 2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 22.362,14 54.100,47

- davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr

700.586,40 1.045.766,27 € 22.362,14 (Vorjahr: € 54.100,47)

3. Sonstige Verbindlichkeiten 76.528,99 7.150,71

- davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 8.941,52 43.937,81 €  76.528,99 (Vorjahr: € 7.150,71)

- davon aus Steuern

€ 1.681,14 (Vorjahr: € 5.733,59)

98.891,13 62.861,18

E. Rechnungsabgrenzungsposten 80.012,92 468.424,88

2.549.385,03 2.017.546,03 2.549.385,03 2.017.546,03

Brandenburgische Gesellschaft für Kultur und Geschichte gGmbH

Potsdam

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Sonderposten für Fördermittel zum Anlagevermögen



Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2022 bis 31.12.2022

(mit Vergleichszahlen für die Zeit vom 01.01.2021 bis 31.12.2021)

€ € € €

1. Umsatzerlöse 116.289,59 68.857,44

2. Veränderung des Bestands an fertigen Erzeugnissen und Waren -16.610,00 1.419,17

3. Erträge aus Zuwendungen 5.183.271,29 4.779.193,46

4. Sonstige betriebliche Erträge 306.204,26 330.508,29

5.589.155,14 5.179.978,36

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und Waren -5.982,76 -723,71

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -2.853.113,66 -2.472.391,89

-2.859.096,42 -2.473.115,60

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -1.705.436,32 -1.584.969,88

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung -343.496,01

 (davon für Altersversorgung: € 0,00; Vorjahr: € 0,00 ) -2.048.932,33 -324.804,37

-1.909.774,25

7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen -279.349,31 -220.538,84

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -414.507,31 -682.781,49

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 8,25 8,25

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -2,17 0,93

11. Ergebnis nach Steuern -12.724,15 -106.222,64

12. Jahresfehlbetrag -12.724,15 -106.222,64

2022 2021

Brandenburgische Gesellschaft für Kultur und Geschichte gGmbH

Potsdam



 
 

Brandenburgische Gesellschaft für Kultur und Geschichte gemeinnützige GmbH, 

Potsdam 

Anhang für das Geschäftsjahr 2022 

1. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Potsdam und firmiert unter „Brandenburgische 
Gesellschaft für Kultur und Geschichte gemeinnützige GmbH". Sie wird im Handels­
register des Amtsgerichts Potsdam unter dem Aktenzeichen HRB 16809 P geführt. 

Für das Geschäftsjahr 2022 weist die Gesellschaft die Größenmerkmale einer 
kleinen Kapitalgesellschaft entsprechend § 267 Abs. 1 HGB auf. 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht der Gesellschaft wurden für das 
Geschäftsjahr 2022 unter Beachtung von § 21 des Gesellschaftsvertrages in 
entsprechender Anwendung der Vorschriften des dritten Buches des Handels­
gesetzbuches für große Kapitalgesellschaften aufgestellt. 

Von der Erleichterungsvorschrifl gemäß § 286 Abs. 4 HGB wird Gebrauch gemacht. 
Die Angabe gemäß§ 285 Nr. 9a HGB hinsichtlich der im Geschäftsjahr gewährten 
Gesamtbezüge der Geschäftsführung wurde im Anhang unterlassen. 

II. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens werden zu Anschaffungs- und 
Herstellungskosten, vermindert um planmäßige Abschreibungen, die entsprechend 
der voraussichtlichen Nutzungsdauer angesetzt werden, bilanziert. 

Vermögensgegenstände bis zu einem Wert von EUR 800,00 werden im Jahr des 
Zugangs voll abgeschrieben. 

Vorräte werden mit den Anschaffungs- oder Herstellungskosten bzw. dem 
niedrigeren beizulegenden Wert bewertet. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zu Nominalwerten 
bilanziert. Kassenbestand und Guthaben werden zu Nennwerten bilanziert. 

Das Eigenkapital wird zum Nennwert ausgewiesen. 

Sonderposten werden in gleicher Höhe wie die mit Zuwendungen finanzierten 
Sachanlagen ausgewiesen. 

Die Rückstellungen werden in Höhe des Erfüllungsbetrags angesetzt, der nach 
vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist. Sie berücksichtigen alle 
sonstigen erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. 

Die Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

Rechnungsabgrenzungsposten werden zum Nominalwert angesetzt. 



III. Angaben zur Bilanz
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Die Zusammensetzung und Entwicklung des Anlagevermögens stellt sich wie folgt 
dar: 



,. 

II. 

Brandenburgische Gesellschaft für Kultur und Geschichte gemeinnützige GmbH, 
Potsdam 

Anschaffungs- und Herstellungskosten 
Posten des 

Anlagevermögens Anfangs- Zugang Um- Abgang Endstand 
bestand buchungen 

01.01.2022 31.12.2022 

EUR EUR EUR EUR EUR 

Immaterielle 
Vermögensgegenstände 

EDV - Software 31.584,01 7.739,60 0,00 0,00 39.323,61 

Sachanlagen 
1. Andere Anlagen, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung 

Grundausstattung Büro und 
Ausstellungsbetrieb 506.509,72 1.043.223,71 0,00 0,00 1.549. 733,43 

ausstellungsbezogenes 
Anlagevermögen 678.783,95 21.564,15 0,00 0,00 700.348,10 

Mietereinbauten 44.050, 16 0,00 0,00 860,37 43.189,79 

1.229.343,83 1.064.787,86 0,00 860,37 2.293.271,32 

2. Geleistete Anzahlungen und 
Anlagen im Bau 

30.737,54 118.858,01 0,00 0,00 149.595,55 

1.291.665 38 1.191.385,47 0,00 860,37 2.482.190 48 

Anlagennachweis für das Geschäftsjahr 2022 

Abschreibungen 

Anfangs- Zugang Um- Abgang Endstand 
bestand buchungen 

01.01.2022 31.12.2022 

EUR EUR EUR EUR EUR 

16.109,01 9.192,60 0,00 0,00 25.301,61 

129.793,15 192.584,71 0,00 0,00 322.377,86 

174.468, 11 77.386,00 0,00 0,00 251.854,11 

43.453, 16 186,00 0,00 839,37 42.799,79 

347.714,42 270.156,71 0,00 839,37 617.031,76 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

363.823,43 279.349 31 0,00 839,37 642.333,37 

Restbuch-
werte am 
Ende des 

WJ 
31.12.2022 

EUR 

14.022,00 

1.227.355,57 

448.493,99 

390,00 

1.676.239,56 

149.595,55 

1.839.857, 11 
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Buchwert 
Ende 

Vo�ahr 

31.12.2021 

EUR 

15.475,00 

376.716,57 

504.315,84 

597,00 

881.629,41 

30.737,54 

927.841,95 



Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und die sonstigen 
Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. 

Es bestehen keine Forderungen gegen Gesellschafter. 

Die Stammeinlage ist durch die Gesellschafter vollständig eingezahlt. 

Der Jahresabschluss weist Gewinnrücklagen in Höhe von TEUR 19 aus. 
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Die Zugänge zum Anlagevermögen wurden im Berichtszeitraum vollständig aus 
Zuwendungen finanziert. Der Jahresabschluss weist in Höhe des durch 
Zuwendungen und Spenden finanzierten Anlagevermögens auf der Passivseite 
einen Sonderposten, welcher in den vergangenen Jahren gebildet und 
korrespondierend zu den Abschreibungen aufgelöst wird, aus. 

Die Rückstellungen beinhalten Rückstellungen für ausstehenden Urlaub (TEUR 27, 
Vorjahr: TEUR 27) und Jahresabschluss- und Prüfungskosten (TEUR 25, Vorjahr: 
TEUR 25), Rückstellung für ausstehende Rechnungen (TEUR 10, Vorjahr TEUR 25), 
Rückstellung für sonst. Personalkosten (TEUR 23, Vorjahr: TEUR 23) sowie für 
Aufbewahrungspflichten (TEUR 2, Vorjahr: TEUR 2). Aufgrund der untergeordneten 
Bedeutung der Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 
(Aufbewahrungspflichten) erfolgte keine Abzinsung nach§ 253 Abs. 2 HGB. 

Bürgschaften und sonstige Haftungsverhältnisse im Sinne des§ 251 HGB bestehen 
zum Bilanzstichtag nicht. 

Verbindlichkeiten, die durch Pfandrechte oder ähnliche Rechte gesichert sind, 
bestehen - bis auf branchenübliche Eigentumsvorbehalte - nicht. 

Sonstige finanzielle Verpflichtungen im Sinne des § 285 Nr. 3 HGB bestehen zum 
Bilanzstichtag bis zum Jahr 2039 in Höhe von TEUR 3.111. 

Der passive Rechnungsabgrenzungsposten weist erhaltene Zuwendungen für 
zukünftige Projekte aus. 



IV. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Umsatzerlöse setzen sich wie folgt zusammen: 

Erlöse aus Eintrittskarten 
Kostenerstattungen 
Sponsoring 
Mieterträge 
Übrige Umsatzerlöse 
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2022 2021 
TEUR TEUR 

18 7 
18 0 
34 34 
29 23 
17 5 

116 69 

Die Gesellschaft wird im Wesentlichen durch Zuwendungen finanziert. Die 
Zuwendungen setzen sich wie folgt zusammen: 

Institutionelle Förderung 
Projektförderungen 

2022 
TEUR 

3.854 
1.329 

2021 
TEUR 

3.112 
1.667 

5.183 4.779 

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten in Höhe von TEUR 279 (Vorjahr TEUR 226), periodenfremde Erträge 
in Höhe von TEUR 7 (Vorjahr TEUR 62) sowie übrige Erträge in Höhe von TEUR 16 
(Vorjahr: TEUR 18) und die erhaltenen Spenden von TEUR 4 (Vorjahr TEUR 24). 

V. Sonstige Angaben

Zuständige Organe der Gesellschaft sind: 

1. Gesellschafterversammlung
2. Aufsichtsrat
3. Geschäftsführung



Im Berichtszeitraum waren für die Geschäftsführung bestellt: 

01.01.2022 - 31.03.2022 - Dr. Kurt Winkler, Geschäftsführer 

01.01.2022 - 31.12.2022 - Katja Melzer, Geschäftsführerin 

Frau Katja Melzer und Herr Dr. Kurt Winkler sind bzw. waren nicht von den 

Beschränkungen des§ 181 BGB befreit. 

Der Aufsichtsrat setzt sich wie folgt zusammen: 
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Tobias Dünow, Staatssekretär im Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kultur des Landes Brandenburg - Vorsitzender 

Jann Jakobs, ehemaliger Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam -
stellvertretender Vorsitzender 

Noosha Aubel, Beigeordnete für Bildung, Kultur, Jugend und Sport der 
Landeshauptstadt Potsdam 

Prof. Dr. Hartmut Dorgerloh, Generalintendant Stiftung Humboldt Forum im 
Berliner Schloss bis 31.07.2022 

Florentine Nadolni, Leiterin Museum Utopie und Alltag Eisenhüttenstadt ab 
01.08.2022 

Prof. Dr. Joachim Gessinger, Germanist 

Prof. Dr. Christina Haak, Stellvertretende Generaldirektorin der Staatlichen 
Museen zu Berlin/ Stiftung Preußischer Kulturbesitz 

Dieter Hütte, Geschäftsführer TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH 

Petra Kohl, Ministerialrätin im Ministerium der Finanzen des Landes 
Brandenburg 

Dr. Sigrid Sommer, Bereichsleiterin Marketing der Landeshauptstadt Potsdam 

Die Mitglieder des Aufsichtsrates haben für ihre Tätigkeit im Geschäftsjahr keine 

Vergütung erhalten. 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag liegen keine vor. 
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Anzahl der Mitarbeiter (im Jahresdurchschnitt): 

2022 2021 

Angestellte festeingestellt 17 20 

Projektmitarbeiter 23 16 

geringfügig Beschäftigte 4 2 

44 38 

Aufsichtsrat und Geschäftsführung haben einen gemeinsamen Bericht zur Einhaltung 

der Bestimmungen des Corporate Governance Kodex des Landes Brandenburg für 

das Haushaltsjahr 2022 abgegeben. Diesem Bericht vom 31. Januar 2023 hat der 

Aufsichtsrat in seiner Sitzung am 16. März 2023 zugestimmt. Der Bericht wurde 

anschließend am 22.06.2023 auf der Homepage der Gesellschaft veröffentlicht. 

Das vom Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr berechnete Honorar für Abschluss­

prüfungsleistungen(§ 285 Nr. 17 HGB) beträgt TEUR 14 (Vorjahr TEUR 16) und für 

andere Beratungsleistungen TEUR 8 (Vorjahr TEUR 19). 

Die Geschäftsführung schlägt vor, den Jahresfehlbetrag in Höhe von EUR 12.724, 15 

auf neue Rechnung vorzutragen. 

Potsdam, den 23. Juni 2023 

Katja Melzer 

Geschäftsführerin 



BRANDENB URGISCHE GESELLSCHAFT 
FÜR KULTUR UND GESCHICHTE 

Lagebericht 

für das Geschäftsjahr 2022 

der 

Brandenburgischen Gesellschaft 

für Kultur und Geschichte gemeinnützige GmbH 






















